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Shadow Lake Lodge
e Aufstieg über den Gibbon Pass (2300 m) zum Aussichtsberg Little 
Copper (2450 m), Abstieg durch Lärchenwälder zur komfortablen 
Backcountry-Lodge am Shadow Lake (1852 m), Aufstieg 800 Hm, 
Abstieg 400 Hm, 5 Std.
e Rundtour über den Wisthling Pass (2290 m), 600 Hm, Std. 6-8 Std.

Infos
Infobroschüren zur Provinz Alberta gibt es bei
Travel Alberta, c/o Lange Touristik Dienst, Postfach 20 02 47, 63469 
Maintal, Tel.: 0180/5 52 62 32, E-Mail: canada-info@t-online.de, (siehe 
Bestellkarte im Heft).
Generelle Infos finden sich auch auf der Internetseite von Travel 
Alberta, www.TravelAlberta.com

Weiterführende Infos 
Waterton: Waterton Lakes National Park, P.O. Box 55, Waterton Park, 
AB TOK 2M0, www.watertoninfo.com, www.explorewaterton.ca, www.
pc.gc.ca
Writing on Stone: www.cd.gov.ab.ca/parks
Kananaskis County: www.albertakananaskis.com, Sundance Lodges 
(www.sundancelodges.com)
Banff/Lake Louise: www.banfflakelouise.com, Shadow Lake Lodge 
(www.shadowlakelodge.com)
White Mountain Adventure: E-Mail: info@whitemountainadventures.
com, www.whitemountainadventures.com

Literatur
e Ben Gadd: Handbook of the Canadian Rockies. Corax Press, Jas-
per 2003, ISBN 0-9692631-1-2. Die Bibel der kanadischen Rockies. Infos 
auch unter www.bengadd.com.
e Kathy & Craig Copeland: Don’t waste your time in the Canadian 
Rockies. Hikingcamping.com, Canmore 2006, ISBN 0-9689419-7-4. 
Infos unter www.hikingcamping.com.

Karten
Zu empfehlen sind die Karten von Gem Trek Publishing Ltd., Cochrane 
(www.gemtrek.com) im Maßstab 1:50.000: Waterton Lakes National Park, 
Kananaskis Lakes, Banff & Mount Assiniboine, Lake Louise & Yoho.

4. Tag: Lavarella- bzw. Faneshütte-Ciamin-Scharte (2395 m)-Sattel 
östlich der Croda Ciamin (ca. 2550 m)-Fodara-Vedla-Hütte (1965 m)-
Alpe Ra Stua (1668 m)-Forcella di Lerosa (2020 m)-Cimabanche (1525 
m); Etappenlänge 5.30-6.30 Std.
5. Tag: Mautstelle (1851 m) der Straße zur Auronzohütte-Auronzohütte 
(2320 m)-Scharte zwischen Westlicher und Großer Zinne (ca. 2650 m)-
Drei-Zinnen-Hütte (2405 m)-Oberbachernspitze (2675 m)-Bacherntal-
Talschlusshütte (1526 m)-Hotel Dolomitenhof (1454 m); Etappenlänge 
7-8 Std.

Anforderung:
Anspruchsvolle Durchquerung mit teils langen Tagesetappen, häu-
fig sind auch mehrere Anstiege an einem Tag zu bewältigen. Bei 
schlechter Sicht recht schwierige Orientierung auf den weiten Hoch-
flächen. Spätestens nach den Anstiegen durch teils schmale Rinnen 
beherrscht man Spitzkehren perfekt. Harscheisen sind unbedingt er-
forderlich, bei ganz hartem Schnee können sogar Steigeisen hilfreich 
sein. Beste Zeit März-Mitte April.

Auskunft:
Südtirol Information, Pfarrplatz 11, I-39100 Bozen, Tel.: 0039/
0471/99 99 99, Fax: 0039/0471/99 99 00, www.suedtirol.info

Bergführer
Christoph Hainz, Walchhorn 13/A, I-39031 Reischach, Tel./Fax: 0039/ 
0474/54 84 33, mobil 0039/348/450 92 82, www.christoph-hainz.com
Alpinschule Catores, Kirchplatz, I-39046 St. Ulrich, Tel.: 0039/0471/
79 82 23, Fax: 0039/0471/78 13 91, www.catores.it

Literatur
Stefan Herbke: Skiführer Dolomiten, Rother-Verlag, München 2004.

Karten
freytag & berndt WKS 5 (Grödner Tal), WKS 10 (Sextener Dolomiten-
Cortina d’Ampezzo) und WKS 16 (Brixen und Umgebung), jeweils 
1:50.000 und mit eingezeichneten Skitouren.
Tabacco-Karte 03 (Cortina d’Ampezzo), 07 (Alta Badia-Fanès-Sella-
Peitlerkofel), 010 (Sextener Dolomiten) und 030 (Brixen-Villnösstal), 
jeweils 1:25.000.
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Anreise
Idealerweise fliegt man direkt nach Calgary, etwa mit der Air Canada 
ab Frankfurt.

Beste Reisezeit
Zwischen Juni und September

Hiking in den kanadischen Rocky Mountains
Wer in den Rocky Mountains wandert, sollte sich trotz guter Infra-
struktur bewusst sein, in einem „wilden Gebirge“ unterwegs zu sein. 
Besonders Bären-Hinweise sollte man immer ernst nehmen. Nur gut 
vorbereitet und mit allen nötigen Informationen versehen zu einem 
mehrtägigen Hike starten, die Ausrüstung entsprechend der Bedürf-
nisse ergänzen (z.B. Bärenspray); aktuelle Informationen stets einholen.

Touren-Auswahl
Waterton Lakes National Park
e Der Crypt Lake (1970 m) ist nur mit dem Boot und über einen Felsen-
tunnel erreichbar. Ein ausgesucht schöner Hike mit 700 Hm, 6-8 Std.
e Der Mount Carthew (2630 m) ist mit Aufstieg direkt von Waterton 
über den Carthew-Alderson-Trail zu überschreiten, Abstieg über Summit 
Lake zum Cameron Lake, 1350 Hm Aufstieg, 970 Hm Abstieg, 7-8 Std.
Kananaskis Country
Der Traumhike zum Burstall Pass (2450 m) belohnt mit Blicken auf 
den Robertson Gletscher und die “Royal Group”, 550 Hm, 5 Std.
Sunshine Meadows
Angelegter Rundweg über die Sunshine Meadows (2200 m), ein 
panorama- und blütenreiches Hochplateau, mit Blick bis zum Mount 
Assiniboine, 400 Hm, 4-5 Std.
Lake Louise
e Hike vom Lake Moraine (1884 m, Bären bedingt nur in Gruppen ab 
sechs Personen möglich) über den Sentinel Pass (2611 m) ins Paradise 
Valley (1800 m) zum malerischen Lake Louise (1731 m), 750 Hm Auf-
stieg, 880 Hm Abstieg, 6-7 Std.
e Wanderung vom Lake Louise (1731 m) über Lake Agnes (2130 m) 
zum Aussichtsberg Big Beehive (2270 m), Abstieg zum Plain of Six 
Glacier Trail, Aufstieg auf dem Höhenweg zum Teehaus und Aussichts-
punkt auf die sechs Gletscher, Rückweg zum Lake Louise, 700 Hm 
Aufstieg, 650 Hm Abstieg, 4–5 Std.

Anreise
Mit dem Auto über die Brennerautobahn zur Ausfahrt Klausen und 
den Wegweisern folgend ins Villnösser Tal. Mit der Bahn bis Klausen, 
mit dem Bus nach Villnöß, Busfahrpläne unter www.sii.bz.it.

Transfer	
Von Colfuschg nach La Villa gibt es einen Bus. Für die Auffahrt von 
La Villa nach Rudiferia zum Ausgangspunkt der dritten Etappe sollte 
man sich ein Taxi nehmen. Von Cimabanche nach Toblach geht es 
mit dem Bus. Für die morgendliche Rückfahrt empfiehlt sich ein Taxi, 
das möglichst weit die Straße von Misurina Richtung Auronzohütte 
fahren kann - je nach Schneelage ist die Straße bis zur Mautstelle, 
manchmal sogar weiter befahrbar. Von Sexten zurück nach Villnöß 
etwas zeitaufwändig und in mehreren Etappen mit dem Linienbus 
oder komfortabel mit dem Taxi.
Adressen von Taxiunternehmen:
La Villa: Claudio Ciola, Tel. mobil 0039/348/2202454; Toblach: 
Andreas Plitzner, Tel. mobil 0039/347/2527185, Sexten: Remo Hol-
zer, Tel. mobil 0039/348/3823988 und Günther Rogger, Tel. mobil 
0039/348/8423779, www.puschtrabus.com.
Fahrpläne der Busse: www.sii.bz.it

Unterkunft
In den Talorten gibt es zahlreiche Hotels, Gasthäuser und Pensionen, 
auf der Fanesalpe zwei schöne Hütten.
Hütten: Lavarellahütte (2042 m, privat), bewirtschaftet Mitte Februar 
bis Ende April, Tel.: 0039/0474/50 10 79, www.lavarella.it; Faneshütte 
(2060 m, privat), bewirtschaftet Weihnachten bis Mitte April, Tel.: 
0039/0474/50 10 97, www.rifugiofanes.com.

Etappen
1. Tag: Zannseralm (1685 m)-Zendleser Kofel (2422 m)-Kleiner Peitler-
kofel (2813 m)-Campill (1398 m); Etappenlänge 6 Std.
2. Tag: Campill-Zwischenkofeltal-Östliche Puezspitze (2913 m)-Garde-
natscha-Hochfläche-Ciampani Puez (2668 m)-Edelweißtal-Colfuschg 
(1645 m); Etappenlänge 7-7.30 Std.
3. Tag: Rudiferia (1660 m)-Lavarellasattel (2533 m)-Heiligkreuzkofel 
(2907 m)-Lavarella- (2042 m) bzw. Faneshütte (2060 m); Etappenlän-
ge 5-5.30 Std.


